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Närrische Termine

Unser erstes Mal
Die neue Zugleitung

Der Tag des Tulpensonntagszuges
begann für uns wie üblich gegen
07:00 mit dem Abfahren der Zug-
strecke, um noch vorsorglich nach
unerwarteten Hindernissen Aus-
schau zu halten. Danach begannen
wir, auch wie üblich, unsere "Stra-
ßen-Malereien"; also die Boden-Mar-
kierungen, wo z.B. welcher Wagen,
welche Gruppe bei der Aufstellung
zu stehen hat - bis dahin war noch
alles normal.

Gegen 09:00 ging es zur Einsatz-
leitung: Wird der Zug stattfinden? Es
bestand nämlich eine Unwetterwar-
nung für den Kreis Viersen, weswe-
gen schon mehre Umzüge abgesagt
wurden….. Unsere Einsatzleitung je-
doch hatte den ganzen Morgen
schon intensive Gespräche mit dem
Deutschen Wetterdienst speziell zur
Lage in St. Tönis geführt: Entwar-
nung: der Zug kann stattfinden!! Al-
so weiter im Programm!

Traditionsgemäß trifft sich das
TKK gegen 09:00 zum Frühstück in
der Gaststätte Boves ( was immer
liebevoll und reichhaltig zubereitet
wird) . Doch als wir, leider etwas
verspätet eintrafen, kamen wir gar
nicht so recht zum Frühstücken: Auf
einmal standen unsere Telefone
nicht mehr still: Findet der Zug
statt? Wie gefährlich ist das wirk-
lich? Wie wird das Wetter?

Auch eine schnelle Aktualisierung
unserer TKK-Homepage, dass der
Zug auf jeden Fall stattfinden wird,
brachte keine Linderung.

Hinzu kamen dann noch die Anru-
fe aus dem Umland von den Zugteil-
nehmern, bei denen der Zug
abgesagt wurde und diese gerne bei
uns mitziehen würden. Den ersten
sechs potentiellen Teilnehmern
konnten wir eine Zusage geben - da-
nach drohte das Ganze den Rahmen
zu sprengen und wir mussten dar-

über hinausgehende Anfragen leider
ablehnen.

Nun hieß es erst einmal in unse-
rem zuvor sorgsam erstellten Zug-
Aufstellungsplan alle Neuzugänge
einzureihen - nahh ! In Ruhe zu
frühstücken wäre auch schön gewe-
sen ...

Gegen 11:00 Uhr wurde wie im-
mer gemeinsam mit den Ordnungs-
kräften das aktuelle Einsatzkonzept
und die Einsatzorte besprochen - au-
ßer dem teilweise ergiebigen Regen
war Gott sei Dank nichts außerge-
wöhnliches zu erwarten.

Am Aufstellungsplatz mussten die
vom Regen teilweise verwischten
Boden-Markierungen noch nachge-
bessert und für die Neu-Eingereih-
ten neue Markierungen geschaffen
werden - und die ersten Wagen lie-
fen auch schon ein und wollten ein-
gewiesen werden …

Um Punkt 14.11 Uhr setze sich
dann traditionsgemäß unserer närri-
scher Lindwurm in Bewegungen.

Gott sei Dank hatte vor allem der
Wind, aber auch der Regen mittler-
weile weiter nachgelassen.

Die außergewöhnlich gute Stim-
mung aller Zugteilnehmer war schon
bei der Aufstellung zu spüren und
steigerte sich noch, als man sah, wie
viele Narren trotz der Witterung am
Straßenrand standen und die Teil-
nehmer mit "Klappertüüt" und "He-
lau" empfingen.

Es fühlte sich an, als ob die, die
jetzt noch dabei waren zum Aus-
druck bringen wollten: "Und jetzt
erst recht!! "

Selbst der kräftige Regenguss, der
uns im letzten Drittel des Zuges er-
wischte und so ziemlich alle bis auf
die Knochen durchnässte, konnte
der guten Laune kaum etwas anha-
ben.

Bei der Frage an die jüngsten Teil-
nehmer einer Tanzgarde, wie man
denn den starken Regenguss erlebt
hatte, kam die Antwort: "Welcher
Regen?". An den glücklichen Gesich-
tern, die uns umringten, konnten wir
sehen, dass diese Antwort wirklich
ernst gemeint war.

Es war für uns schon ein bewe-
gender Augenblick, als sich dann
noch so viele Zugteilnehmer bei uns
bedankten, dass unser Tulpensonn-
tagszug überhaupt stattgefunden hat
und Sie nicht das traurige Schicksal
so vieler Karnevalisten aus der nä-
heren Umgebung teilen mussten.

Allen voran unsere Tollitäten: un-
ser allzeit gut gelauntes Damen-
Dreigestirn mit Prinz Silke, dem
Bauer Erika und Jungfrau Kathrin ,
sowie das Kinderprinzenpaar mit
Prinz Brian I. und seiner lieblichen
Prinzessin Daria I. Sie waren über-
glücklich mit diesem karnevalisti-
schen Höhepunkt die Session
beenden zu dürfen!!

Unser Dank gilt aber vollem der
Stadt Tönisvorst, die maßgeblich da-
zu beigetragen hat, dass ein Tulpen-
sonntagszug stattfinden konnte -
Danke!

Närrische Grüße

Sarah Rütten &

Michael Orlowski
TKK-Zugleitung

Was haben Berliner mit
dem Kölner Karneval zu
tun?

⌘
Sie werden gegessen.


